Familiengottesdienst am ersten Adventsonntag in Lengmoos 2008
Thema: Die Adventsleiter- das Licht kommt auf die Erde

Vorbereiten: große Leiter mit mindestens 8 Sprossen

                      Teelichte mit Glas
Zur Eröffnung: GL 105

Adventskranzsegnung

Lied: Wir sagen Euch an GL 115 (Kinderchor W 14)

Predigt: Von der Leiter

Die Adventsleiter - das Licht kommt auf die Erde

Vielleicht haben Sie sich schon gewundert über die Leiter, die heute in der Kirche steht. Es ist nicht so, dass sie im Zuge der Renovierungsarbeiten hier vergessen wurde oder nach dem Kirchenputz stehen geblieben ist. Die Leiter soll uns durch die Adventszeit begleiten.  
Die Leiter  kann für uns ein Zeichen sein:
Die Leiter verbindet Unten und Oben, Höhe und Tiefe. Sie wird unten aufgestellt, um etwas zu erreichen, das zu hoch ist. Was in der profanen Sprache oben und unten bezeichnet, heißt in der Sprache der Gläubigen Himmel und Erde. Darum geht es im Advent: um die Verbindung von Himmel und Erde, oben und unten, Höhe und Tiefe, Gott und Mensch. Im Symbol der Leiter wird diese Verbindung augenfällig. Gott kommt herab zu uns Menschen in Jesus. Im Laufe der Adventszeit will er uns immer näher kommen. Deshalb werden wir jeden Sonntag im Advent bei den Fürbitten die Sprossen der Leiter von oben her mit kleinen Lichtchen schmücken, um zu zeigen: Gott kommt herab zu uns Menschen.
Heute im Evangelium haben wir gehört, dass wir wachsam sein sollen. 
Ja du musst dich vorsehen und wach bleiben, denn du weißt nicht im Voraus, was wann geschieht. Wenn plötzlich etwas passiert, darfst du nicht schlafen. Du musst wach bleiben und wachsam sein.

Das gilt für uns alle. Das ist die 
Botschaft des 1. Advents für alle Menschen: Wir müssen wach bleiben und wachsam sein.

Das Licht erinnert uns, wachsam zu sein und Freude zu bringen.

Wachsam sein heißt bereit sein, wenn der Herr kommt.

Wachsam sein heißt bereit sein, immer wieder das zu tun, was Gott gefällt.

Einige Kinder wollen uns jetzt sagen, was es heute bedeutet, wachsam zu sein.
Statt Fürbitten

Daniel, Magdalena Huber, Andreas Schmiddunser, Cora Furtner, Stephan, David. Kommen zu Ambo.
1
Ich bin schon drei Tage krank. Keiner hat es bemerkt.


Ich würde mich so über einen Besuch freuen.

Daniel  zündet  Laterne ein Licht an und sagt:

Wachsam sein heißt bereit sein, ein Licht der Freude zu schenken.
2       Ich bin allein. Keiner will mit mir zu tun haben.

Daniel  zündet  Laterne ein Licht an und sagt:

Wachsam sein heißt bereit sein, ein Licht der Freude zu schenken.
3        Manchmal schaffe ich Aufgaben in der Schule nicht.


 Da bin ich froh, wenn mir jemand hilft.

Daniel  zündet  Laterne ein Licht an und sagt:

Wachsam sein heißt bereit sein, ein Licht der Freude zu schenken.
4        Ich bin mit meinem Freund zerstritten. Beide sind wir traurig,


 aber auch zu stolz auf den ersten Schritt einer Versöhnung.

Daniel  zündet  Laterne ein Licht an und sagt:

Wachsam sein heißt bereit sein, ein Licht der Freude zu schenken.
5        Wir singen und spielen mit unseren Instrumenten regelmäßig


 im Altenheim.
Daniel  zündet  Laterne ein Licht an und sagt:
Wachsam sein heißt bereit sein, ein Licht der Freude zu schenken
Jede Kerze kann eine Erinnerung sein, dass wir wachsam sein sollen. Wachsam sein heißt auch erkennen, wo ein Licht der Freude geschenkt werden kann. So ein Licht der Wachsamkeit und der Freude sollen auch die Kerzen auf unseren Adventskränzen sein die erste Adventskerze sein.
Gabenbereitung: Wartet auf den Herrn W  13

Sanctus: GL 933,2

Danklied: GL 107 oder GL 110

Elemente zu den vier Adventsonntagen in Lengmoos 2008 - Adventsleiter

Erster Advent

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte die kranken Kinder brauchen dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte die traurigen Menschen brauchen dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte die Menschen, die Schmerzen haben, brauchen dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte die Armen, die Hunger haben, brauchen dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte die Menschen, die keine Zeit füreinander haben, brauchen dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte die Kinder und die Erwachsenen in unserer Gemeinde brauchen dich.

Zweiter Advent

Unsere Adventsleiter erinnert uns daran, dass Gott einen Weg zu uns Menschen bahnen will, dass er zu uns  Menschen herabkommen will.  Wir brauchen Gottes Licht in den Dunkelheiten unseres Lebens. Deshalb bitten wir: 

KV: Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte.

Alle, die weinen und allein sind, warten auf dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte .

Menschen, die keine Freunde haben, warten auf dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte.

 Kinder, die auf der Straße leben, warten auf dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte.

Die Kranken, die große Schmerzen haben, warten auf dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte.

Die Menschen, die miteinander streiten, brauchen dich.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte.

Wir und alle Christen warten auf dich.

Dritter Advent

Gott beruft immer wieder Menschen, die wie Johannes der Täufer eine Verbindung herstellen zwischen Himmel und Erde. Unsere Adventleiter erinnert uns daran, dass wir diese Verbindung zum Himmel in unserem Leben brauchen, so wie wir es  im Lied “O Heiland reiß die Himmel auf“ erbitten. Deshalb bitten wir, dass Gott zu uns Menschen herabkommt: Herr schenke uns Dein Licht.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte.  

Lass dein Licht eindringen in die dunklen Gedanken der Menschen. KV

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Lass dein Licht aufgehen in den Herzen der Menschen,  die voller Angst sind.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Lass dein Licht aufscheinen, damit die Menschen das Schöne sehen.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Dein Licht erleuchte die Menschen, die wichtige Entscheidungen treffen.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Lass dein Licht aus den Kindern strahlen, die sich auf Weihnachten freuen.

Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Dein Licht gehe auf über den Menschen, die von dir gar nichts wissen.

Mit Dir o Gott werden Träume wahr und Hoffnungen erfüllt. Wir danken dir für Deine Nähe durch Christus unseren Herrn. Amen

Vierter Advent

Im Jahr 1986  entstand im Landesstudio des ORF eine Idee, die mittlerweile eine Lichtspur durch ganz Europa gezogen hat: Ein Licht aus Bethlehem soll als Botschafter des Friedens durch die Länder reisen und die Geburt Jesu verkünden. Seit dieser Zeit wird in jedem Jahr in den Wochen vor Weihnachten von einem Kind aus Oberösterreich in der Geburtsgrotte Jesu entzündet. Von Bethlehem aus reist das Licht mit dem Flugzeug in einer explosionssicheren Lampe nach Wien.  Von dort wird es dann in viele europäische Länder gebracht.

Am vergangenen Wochenende haben Pfadfinder aus dem, Pfarrverband bei einem Gottesdienst im Münchner Frauendom das Friedenslicht aus Bethlehem geholt und hier her in unseren Pfarrverband gebracht. Mit diesem Licht wollen wir heute die Adventskerzen und die Kerzen an unserer Adventsleiter anzünden.

· Gebet zum Friedenslicht

· Lied: Wir sagen Euch an GL 115

· Fürbitten:

Gott braucht Menschen wie Maria, die Ja sagen zu ihren Aufgaben. So kann Gott auf der Erde ankommen. Wir bitten ihn um sein Licht. Herr schenke uns Dein Licht.

· Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Die kranken Kinder brauchen dich.

· Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte.     

Die traurigen Menschen brauchen dich.

· Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Die Menschen, die Schmerzen haben, brauchen dich.

· Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Die Armen, die Hunger haben, brauchen dich.

· Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Die Menschen, die keine Zeit füreinander haben, brauchen dich.

· Jesus, du bist das Licht der Welt, komm in unsere Mitte. 

Die Frauen die ein Kind erwarten brauchen dich.

Gott, du kennst unsere Dunkelheiten. Komme uns nahe durch Dein Licht, darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. Amen

